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Allgemeine Einführung 
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Generell: 

• Die Reihenfolge der Elemente ist frei

• Fehlende Elemente werden mit einer Strafe von 0,5 A bestraft

• Der gleiche Sprung darf nicht mehr als zweimal gezeigt werden. 

• Jedes zusätzliche Element, versucht oder unerlaubt wiederholt

bekommt einen Abzug von 0,5 Punkten in der B Note und bekommt

keinen Wert in der A-Note.

Wertungsrichterlehrgänge 2018



Allgemeine Einführung

Wenn ein Läufer während der Sprungkombination fällt, aufsteht und 

weiterspringt, dann wird der nach dem Aufstehen gezeigte Sprungteil als

zusätzliches Element bewertet

Im Falle eines Step-Outs zwischen den Sprüngen, erhält die 

Kombination keinen Wert, es gibt aber keine Strafe für ein zusätliches

Element.

Werden 2 Sprünge vor einem Sturz oder Step Out gezeigt, wird die 

Kombination als versucht gewertet und es gibt keine Strafe für ein

fehlendes Element. 

Wenn es offensichtlich ist, dass ein Element angesetzt/versucht wird, 

dann wird es auch als Element gewertet. Besonderheit DRIV: Sturz im

Absprung des Lutz/Sturz im Einschleudern werden mit 0,0 bewertet

Paarlaufen

April 2013                  

4Confidential



Allgemein

Jede Einzelpirouette mit mehr als einer Position erhält einen

Abzug von 0,5 in der A-Note. 

Eine Pirouettenkombination mit mehr als 5 Positionen erhält einen

Abzug von 0,5 in der A-Note. 

Jede Sprungkombination mit mehr als 4 Sprüngen erhält einen

Abzug von 0,5 A-Note. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler C

Keine Kurzkür ! Kürelemente:

Max. 10 Sprünge mit einer Umdrehung inkl. A+DS+DT

Max. 2 Sprungkombinationen mit nicht mehr als 4 Sprüngen

Axel type Sprung, der auch als Kombi gezeigt werden darf

Axel, 2T und 2S dürfen nicht mehr als zweimal gezeigt

werden, werden sie 2 mal gezeigt, dann muß einmal eine

Kombination sein

Toeloop Element

Lutz

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler C

2 Pirouettenelemente:

• Eine Einzelpirouette

• Kombinationspirouette, maximal 3 Positionen (keine

Broken/Hacke/Inverted) eine Sitzpirouette

Schrittpassage (Kreis/Linie/Diagonale/Serpentine):

• drei aneinandergereihte Gegendreier,

• mind. eine Wende oder Gegenwende

• ein “loop step”

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler C

Regeln: Schrittpassage:

• Darf nur einen Sprung mit maximal einer Umdrehung

beinhalten (auch nicht anerkannte Sprünge zählen dazu). 

• Jeder Zusatzsprung wird als zusätzliches Element 

bewertet/bestraft

• Kurze Stops sind erlaubt, wenn sie den Charakter der 

Musik darstellen und man darf auch das gelaufene

“Pattern” kreuzen

• Die Schrittpassage muss aus einer Stopposition gestartet

werden. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler C

Spiral/Arabeskensequenz

• Mind. 2 Positionen

• Über die gesamte Längsachse und mind. die Hälfte der 

Querachse mit zwei deutlichen Kurven

Wird das Spurenbild nicht eingehalten, dann wird vom Schiri 0,2 A

abgezogen.

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler B

Keine KK ! Kürelement:

Maximal 7 Sprünge mit maximal 2 Umdrehungen (Kein

Doppelaxel)- Zwischensprünge/Verbindungssprünge in

Kombinationen zählen nicht dazu

Maximal 2 Sprungkombinationen (eine mit maximal 5 und eine mit

maximal 3 Sprüngen)

Ein Axel artiger Sprung (Axel), der auch als Kombi gezeigt werden

darf.

Axel, Doppelsprünge dürfen nicht mehr als 3x gezeigt werden. 

Werden sie 2x gezeigt, muß einer in Kombination gezeigt werden. 

Es muß ein Lutz und ein Toe-Loop Element gezeigt werden, 

entweder einfach, doppelt und/oder in Kombination.
Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler B

Maximal drei (3) Pirouetten, wovon mindestens 2 gemacht werden

müssen:

• Eine Einzelpirouette ohne Positions- oder Fußwechsel

• Eine Kombinationspirouette mit maximal 5 Positionen (keine

Broken Ankle) mit Sitz

Schrittpassage (Kreis/Linie/Diagonale/Serpentine):

• Drei aneinandergereihte Gegendreier,

• Mind. eine Wende oder Gegenwende

• ein Choctaw,

• ein “loop step”

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler B

Regeln: Schrittpassage:

• Darf nur einen Sprung mit maximal einer Umdrehung

beinhalten (auch nicht anerkannte Sprünge zählen dazu). 

• Jeder Zusatzsprung wird als zusätzliches Element 

bewertet/bestraft

• Kurze Stops sind erlaubt, wenn sie den Charakter der 

Musik darstellen und man darf auch das gelaufene

“Pattern” kreuzen

• Die Schrittpassage muss aus einer Stopposition gestartet

werden. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler B

Spiral/Arabeskensequenz

• Mind. 2 Positionen

• Über die gesamte Längsachse und mind. Die Hälfte der 

Querachse mit zwei deutlichen Kurven

• Wird das Spurenbild nicht eingehalten, dann wird vom Schiri

0,2 A abgezogen.

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler A und Jugend

Kurzprogramm- 2.30 mins +/- 5 sec. 

Elemente: 

• Axel – einfach oder doppelt

• Sprungkombination 2-4 Sprünge, mind.einer davon doppelt

• Tippsprung doppelt/ dreifach

• Einzelpirouette

• Kombinationspirouette mit Sitzpirouette und maximal 5 Positionen

• Schrittfolge – Längs 2018 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüer A und Jugend

Regeln: Schrittpassage:

• Darf nur einen Sprung mit maximal einer Umdrehung

beinhalten (auch nicht anerkannte Sprünge zählen dazu). 

• Jeder Zusatzsprung wird als zusätzliches Element 

bewertet/bestraft

• Kurze Stops sind erlaubt, wenn sie den Charakter der 

Musik darstellen und man darf auch das gelaufene

“Pattern” kreuzen

• Die Schrittpassage muss aus einer Standposition gestartet

werden. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler A Lange Kür

Programm: 3.30 mins. +/- 10 sec. 

Sprünge: 

Maximal 8 Sprünge (ausgenommen Verbindungssprünge mit einer

Umdrehung)

Maximal 2 Sprungkombinatinen mit maximal 5 Sprüngen

(Verbindungssprünge werden gezählt)

Axel (einfach, doppelt, dreifach), der aber auch in Kombination gezeigt

werden darf

Axel, Doppel- und Dreifachsprünge dürfen nicht mehr als dreimal gezeigt

werden. Wenn sie zweimal gezeigt werden, muß einer in Kombination

sein. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler A Kür

Ein Toeloop Element (einfach/doppelt/dreifach) als Einzelsprung

oder in Kombination. 

Der offene Toeloop erhält einen Abzug von 0,2 in der A-Note

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler A Kür

Pirouetten:

Maximal 3 Pirouetten, mindestens aber 2:

• Eine Einzelpirouetten

• Eine Kombinationspirouette (maximum fünf (5) Positionen), 

mit einer Sitzpirouette

• Eine Kombinationspirouette (maximal 3 Positionen) 

Die gleiche Pirouette darf nicht mehr als zweimal gezeigt

werden. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Schüler A Kür

Eine Einzelpirouette ist eine Pirouette ohne Positionswechsel, 

Fußwechsel oder Kantenwechsel

In der Kombinationspirouette muß jede Position mindestens 2 

Umdrehungen ausgehalten werden.  

Die Anzahl der Umdrehungen in der Endposition der Pirouette (zumeist

Standpirouette) ist nicht limitiert und wird nicht als schwieriger

Positionswechsel gewertet.

• Eine Schrittpassage (Kreis, Diagonale, Gerade, Serpentine) mit max 

einem Sprung von maximal 1 Umdrehung (inkl. Nicht anerkannte

Sprünge) Jeder zusätzliche Sprung ist ein zusätzliches Element ! 

Kurze Stops sind erlaubt, wenn sie den Charakter der Musik

unterstreichen und “retrogression”/Zurücklaufen ist erlaubt. Die 

Schrittpassage muß aus einer deutlichen Standposition starten.
Paarlaufen

April 2013                  
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Jugend Lange Kür

4.00 mins. +/- 10 sec. Jumps: 

• Maximal 9 Sprünge (Verbindungssprünge von maximal 

einer Umdrehung werden nicht gezählt)

• Maximal 3 Sprungkombinationenmit maximal 5 

Sprüngen(die Verbindungssprünge werden gezählt) 

• Axel (einfach, doppelt, dreifach), der aber auch in 

Kombination gezeigt werden darf

• Axel, Doppel- und Dreifachsprünge dürfen nicht mehr als

dreimal gezeigt warden. Wenn sie zweimal gezeigt

werden, muß einer in Kombination sein. 

Paarlaufen

April 2013                  
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Jugend Lange Kür

Pirouetten: Maximal 3 Pirouetten, mindestens aber 2:

• Eine Einzelpirouetten

• Eine Kombinationspirouette (maximum fünf (5) Positionen), mit einer

Sitzpirouette

• Eine Kombinationspirouette (maximal 3 Positionen) 

• Eine Schrittpassage (Kreis, Diagonale, Gerade, Serpentine) mit max 

einem Sprung von maximal 1 Umdrehung (inkl. Nicht anerkannte

Sprünge) Jeder zusätzliche Sprung ist ein zusätzliches Element ! 

Kurze Stops sind erlaubt, wenn sie den Charakter der Musik

unterstreichen und “retrogression”/Zurücklaufen ist erlaubt. Die 

Schrittpassage muß aus einer deutlichen Standposition starten.

Paarlaufen

April 2013                  
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Junioren und Meisterklasse

Kurzprogramm:

• Axel – doppelt oder dreifach

• Sprungkombi (2) - (4) Sprünge (inkl. Verbindungssprünge

• Tippsprung mind. doppelt

• Einzelpirouette 

• Kombinationspirouette mit Sitz und maximal 5 Positionen

• Schrittfolge (2018 straight line). 

Paarlaufen

April 2013                  
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Junioren / Meisterklasse Lange Kür

Maximal 8 Sprünge (Damen) und 9 Sprünge (Herren), 

Verbindungssprünge werden nicht gezählt.

3 Sprungkombinationen mit maximal 5 

Sprüngen(Verbindungssprünge zählen) 

Ein Axel-type Sprung, der auch in Kombination gezeigt werden

darf.

Maximal 2 Pirouetten, eine davon als Kombinationspirouette mit 

einer Sitz und maximal 5 Positionen

Schritte: 

Eine Serpentine/Längs-, Kreis- oder Diagonalschrittfolge

Eine Choreo Schrittfolge

Paarlaufen

April 2013                  
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Junioren / Meisterklasse

ACHTUNG:

Der selbe Sprung (Ausnahme Sprünge mit einer Umdrehung) darf

nicht mehr als zweimal gezeigt werden. Wenn ein Sprung mehr

als zweimal gezeigt wird, wird dies mit 0,3 in der A-Note bestraft. 

Paarlaufen

April 2013                  
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GENERELLE 
BEWERTUNGSREGELN KÜR

Wertungsrichterlehrgänge 2018 25Confidential
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Generell

Zentrale Leitlinien

Geringere Schwierigkeiten mit guter Qualität sind mehr wert als höhere

Schwierigkeiten von schlechter Qualität.

Um ein mit Fehlern behaftetes (=nicht optimales) Element (=Sprung,

Pirouette, Schrittsequenz, etc.) zu benoten, ist der Wert des Elementes in

Abhängigkeit vom Grad des aufgetretenen Fehlers zu mindern.
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Fortsetzung

Element Ausführung

Sprünge  volle Umdrehungszahl (Rotation)

 gute Körperhaltung & Körper-

spannung,Höhe,Geschwindigkeit

 Einhalten der Kanten

 „Sprung“ = Anlauf + Absprung +

Flug + Aufsprung + Auslauf



28Confidential

Fortsetzung

Pirouetten  konstantes Einhalten der vorgeschriebenen Kante

 Einhalten der vorgeschriebenen Mindest-

umdrehungszahlen

 gute Körperhaltung und korrekte Position

 hohe Geschwindigkeit und schnelle, zentrierte Drehung

 Anlauf und Auslauf nach den vorgeschriebenen Regeln

 „Pirouette“ = Anlauf + Einlauf/Zentrieren + Rotation +

Auslauf

 gutes Tempo und fließende Ausführung
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Fortsetzung

Schrittsequenzen  Gutes Tempo und fließende Ausführung

 Zügige Ausführung des Schrittmaterials mit ganzem

Körpereinsatz

 Optimales Ausnutzen der Fläche (Zeichnung und

Anlage)

 Einhalten der vorgeschriebenen Anlage

 Ausführung mit hoher Anzahl an vielfältigen

Schritten

 Charakter und Thematik der Musik sollen sich in der

Choreografie widerspiegeln

 Originalität
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Bewertung

Element Note Element Note Element Note

Dreiersprung 1,5 Axel einfach 4,5 Doppel-Axel 8,7

Salchow 2,3 Doppel-Salchow 5,0 Dreifach-Salchow 9,0

Toeloop 2,8 Doppel-Toeloop 5,5 Dreifach-Toeloop 9,3

Flip 3,0 Doppel-Stopper-

Rittberger

5,5 Dreifach-Flip 9,5

Thorén 3,0 Doppel-Flip 6,0 Dreifach-Lutz 9,8

Lutz 3,5 Doppel-Lutz 6,5 Dreifach-Rittberger 9,8

Rittberger 3,5 Doppel-Rittberger 

(Kante)

7,0 Dreifach-Axel 10,0

Sprung mit mehr 

Umdrehungen

10,0

Die nachfolgend aufgeführten Noten sind Maximalnoten. Die tasächliche 

Bewertung des gezeigten Sprungs hängt von der Ausführung ab.



Bewertung von Fehlerbildern

Art des Fehlers Bewertung Kür

 Landung direkt auf 2 

Füßen

→ – 1,5 von der Wertigkeit des ausgeführten 

Elements

 Sturz 

 Landung mit 2 

Händen am Boden

 Landung direkt auf 

dem Stopper

→ – 1,0 von der Wertigkeit des ausgeführten 

Elements

 Toeloop mehr als ein 

Viertel vorgedreht 

(open toeloop)

→ - 1,0 von der Wertigkeit des aufgeführten 

Elements

zusätzlich:

→ − 0,2 in der A-Note (SR) bei Schüler D, Schüler 

C, Schüler B Schüler A, Jugend (s. CEPA)
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Bewertung von Fehlerbildern

Landung

 Touchieren mit Fuß oder 

Hand

 überdreht

 über Stopper abge-

rollt/Rollen Stopper Rollen

 Step out

→ − 0,5 von der Wertigkeit des 

ausgeführten Elements

 Lutz von einwärts 

abgesprungen

= Flip

→ soweit Lutz erlaubt ist auch im WEB

Hinweis:

2 x F2 + 2 x FL2 gilt als  4 x F2

→ − 0,3 in der A-Note (SR), gleicher 

Doppelsprung mehr als dreimal in allen 

Klassen bzw. mehr als zweimal im WEB

32Confidential



Bewertung von Fehlerbildern

 Fehlende 

Umdrehungs-

zahl

Dreifachsprung auf vorwärts : → − 1,5 

Doppelsprung auf vorwärts:    → − 1,5

Dreifachsprung auf Eck:          → − 0,8

Doppelsprung auf Eck :           → − 0,8

(Eck entspricht fehlender Vierteldrehung oder 

weniger)

Einfachsprünge (einschl. Axel) auf vorwärts oder Eck 

→ keine Bewertung- Ausnahme WEB Rittberger auf 

Eck Freiläufer -0,8 

33Confidential

jeweils von der 

Wertigkeit des 

ausgeführten Elements



Wertigkeiten/Pirouetten 

Pflicht

April 2013                  
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Element Note Element Note Element Note

Zweifußpirouette 1,0 Waage ra,re,va 5,0 Broken Ankle 8,0

Stand re 1,5 Waage va – Sitz re 5,5 Hacke (alle Kanten) 8,5

2,5Eing. Stand re

Stand va, ra 2,0 Eingesprungene 

Waage

6,0 Inverted (alle 

Positionen)

9,0

Eing. Stand va/ra 3,0

Kombination von 

Standpirouetten

2,5 Kombination aus 2 

Waage-Pirouetten

6,0 Kombinationen aus 

Klasse A Pirouetten –

entsprechend ihrem 

Schwierigkeitsgrad

≥9,1

Umgesprungene 

Standpirouette

2,5 Kombination aus 2 

Waage-Pirouetten und 

Sitzpirouette

6,5 Layover

(kein gültiges 

Element in 

Deutschland)

0,0

Sitzpirouette 3,0 Kombination aus 3 

Waage-Pirouetten

7,0

Eing. Sitz 4,0

Kombination von 

Sitzpirouetten

4,0 Kombination aus 3 

Waage-Pirouetten und 

7,5



Einordnung von Fehlerbildern

Pumping („Pizza-Ecken“) ist in Deutschland im WeB und bis 

inklusive Schüler B erlaubt (3-5 „Pizza-Ecken“). 

Ab Schüler A ist Pumping in der Kür mit einem Abzug (0,3A 

durch den Schiedsrichter) belegt. Auf diese Weise ausgeführte 

Pirouetten werden als Pirouetten von schwacher Qualität

angesehen.
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Einordnung von Fehlerbildern

• Sturz im Einschleudern 

/Einlauf

Ohne Bewertung und falls 

Pirouettenanzahl vorgeschrieben, zählt 

die Pirouette nicht und ein Abzug 

wegen fehlendem Element ist 

vorzunehmen

• Einzelpirouette: 

Mindestumdrehungszahl 

laut WOK nicht erreicht

Ohne Bewertung
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Einordnung von Fehlerbildern

37Confidential

• Kombinationspirouette: 

Mindestumdrehungszahl laut WOK 

nicht erreicht

Es bleibt nur die Position der 

Kombination ohne Wertung, 

für die mehr als zwei 

Umdrehung nicht erreicht 

werden



Einordnung von Fehlerbildern

• Bei Höchstschwierigkeiten, 

Hackenpirouetten (alle Kanten) oder 

Inverted:

Sturz während der Drehung, aber 

nach Vollendung der 

Mindestumdrehungszahl (Einzel- und 

Kombinationspirouette)

– 1,5  von der Wertigkeit des 

ausgeführten Elements
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Einordnung von Fehlerbildern

Für Pirouetten, die keine Höchstschwierigkeit 

darstellen: 

• Sturz während der Drehung

• Keine korrekte Position  

• Pirouetten mit Stopperbenutzung im Einlauf, 

Wechsel oder während der Umdrehung (Ausn.: 

Pirouetten, bei denen eine Stopperbenutzung 

notwendig ist wie Butterfly oder Bielmann)

Ohne Bewertung
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Einordnen von Fehlerbildern

• Sturz im Auslauf 

• Stopperbenutzung im Auslauf

• Haltungs-/Positionsfehler

– 1,0  von der Wertigkeit des  ausgeführten 

Elements

• Loslassen der Körperspannung 

während der Drehung

• Starkes Wandern

• Spielbein schlägt im Auslauf 

auf den Boden

– 0,5  von der Wertigkeit des  ausgeführten 

Elements

Kür 2016 40Confidential
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Sprungkombinationen

• Die Wertigkeit einer Sprungkombination ist in der Regel 

höher zu veranschlagen als der Wert des schwierigsten

darin enthaltenen Einzelelements.

• Die Schwierigkeit der gesamten Sprungkombination ist 

jedoch in keinem Fall gleich der Summe aller 

Einzelwertigkeiten.

Bewertung: Zuschlag maximal 1,5 Punkte, abhän-

gig von der Einzelschwierigkeit der Elemente und 

ihrer Verbindung !
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Beispiele

L2 + R + R2 + R + R2

6,5        7,0         7,0 → 7,5

R2 + R + R2 + R + R2

7,0        7,0         7,0 →    7,7 - 7,8

L2 + R2   (schwierige Verbindung)

6,5  7,0 →    8,0

L2 + R2 + R2 (sehr schwierige Verbindung)

6,5  7,0  7,0                                                        →    8,5
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Achtung

Fehlerhafte Elemente innerhalb einer 

Kombination werden gemäß 

Abzugstabelle (siehe vor) im Wert 

gemindert.

–
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Pirouettenkombinationen

• Die Schwierigkeit der gesamten Pirouettenkombination

hängt vom Schwierigkeitsgrad der gezeigten Pirouette (A-

oder B- Pirouette) und der Ausführung ab. 

Kriterien für eine sehr gute Pirouettenkombination sind:

• Umdrehungszahl ist deutliche größer als 3 Umdrehungen 

pro Position (Mindestumdrehungszahl)

• originelle Variation (verschiedene Fuß- bzw. Positions-

wechsel)

• hohe Drehgeschwindigkeit

• gutes Zentrieren
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Pirouettenkombination

Beispiele:

Hacke va– Broken Ankle + – Sitzpirouette 

Rahmenwert: 2x Klasse A

Einzelwert: 8,5 + 8,0 + 3,0= eher einfache Kombination→ je nach 

Ausführung ca. 9,1

Hacke va-Waageva- Hacke va-Inverted-Sitz 

Rahmenwert: 3x Klasse A

Einzelwert: 8,5 + 5,0+8,5 +9,0+ 3,0= schwierige Kombination→ 

je nach Ausführung Bewertung über 9,5
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Vorgaben

Fehlerhafte Elemente innerhalb einer Kombination werden 

gemäß Abzugstabelle (siehe vor) im Wert gemindert.
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Besprechung 

Fragen / Antworten


